
„So lässt
sich’s
leewe!“
Ikea eröffnet in Wetzlar
Ikea hat nach knapp zehn Mo-
naten Bauzeit das insgesamt 52.
deutsche Einrichtungshaus in
Wetzlar eröffnet.

Wetzlars Oberbürgermeister
Manfred Wagner, Peter Betzel,
Geschäftsführer Ikea Deutsch-
land, Johannes Ferber, Expansi-
onschef Ikea Deutschland, Jutta
Iskalla, stellvertretende Ge-
schäftsführerin Ikea Deutschland,
und Detlef Boje, Einrichtungs-
hauschef Ikea Wetzlar, übergeben
das Haus mit einer Baumpflanz-
aktion und dem Durchschneiden
des Bandes vor wenigen Tagen of-
fiziell an die Besucher.

„Die Eröffnung unseres neuen
Hauses ist ein ganz besonderer Tag
für uns. Wir wissen, dass sich viele
Menschen in Mittelhessen schon
lange ein Ikea Einrichtungshaus
gewünscht haben und freuen uns
sehr über die positive Stimmung
in der Region. Mit unserem neuen
Standort in Wetzlar machen wir
den Weg für unsere Kunden künf-
tig deutlich kürzer und schließen
die Lücke zwischen den beste-
henden Häusern in Frankfurt-
Niedereschbach, Siegen und Wal-
lau“, so Johannes Ferber.

Unter dem Motto „So lässt sich’s
leewe!“ hatte Ikea die Mittelhes-
sen schon im Vorfeld der Eröff-
nung dazu eingeladen, ihre ver-
traute Region auf neue Weise zu
entdecken. Darunter etwa mit ei-
nem Frühstück im Bett unter frei-
em Himmel am Dutenhofener See,
einem gemütlichen Grüne-Soße-
Fest mit Rezepten von Ikea Fami-
ly-Mitgliedern, einer großen Pick-

nick-Radtour sowie einer Open-
Air-Konzertnacht an der Lahn.

„Eine Besonderheit unseres
Einrichtungshauses in Wetzlar ist
das Konzept der Wegeführung für
unsere Besucher: Wir setzen auf
offene, kurze Wege und dank der
eingeschossigen Bauweise des
Hauses gelangen unsere Kunden
vom Eingangsbereich besonders
schnell in die Möbelausstellung
oder die SB-Halle“, erläutert Ein-
richtungshauschefDetlefBoje.Das
Herzstück des Einrichtungshauses
ist das Restaurant, das mit seiner
zentralen Lage die Einkaufsflä-
chen miteinander verbindet.

Ein Novum für
Ikea Deutschland:
1000 Quadratmeter
begrünter
Innenhof

Als einziges deutsches Ikea Ein-
richtungshaus hat Wetzlar einen
rund 1000 Quadratmeter großen,
begrünten Innenhof, der nicht nur
zum Verweilen bei einer Tasse
Kaffee einlädt, sondern auch als
zusätzliche Ausstellungsfläche für
saisonaleProduktedient.Durchdie
offene Bauweise und den Innen-
hof verfügt das Einrichtungshaus
über besonders viel Tageslicht, was
das Einkaufserlebnis noch einla-
dender macht. Auch der Schwe-
den-Shop mit typisch schwedi-
schen Produkten wie geräucher-
tem Lachs, Köttbullar oder Zimt-
schnecken liegt – anders als üb-
lich – noch vor dem Kassenbe-
reich.

Zum besonderen Konzept ge-
hört zudem ein zentraler Pla-
nungsbereich für verschiedene
Einrichtungslösungen: Wer wäh-
rend seines Besuchs sowohl einen
„Pax-Schrank“ für das Schlafzim-
mer planen als auch seine neue
„Metod-Küche“ gemeinsam mit
einem Mitarbeiter konzipieren
möchte, findet diese Services in

Wetzlar nun gebündelt an einem
Ort.

„Auch in unserer Wohnzim-
merabteilung setzen wir auf ein
neues Konzept“, so Detlef Boje.
„Statt der Präsentation einzelner
Produkte stellen wir dort insbe-
sondere das Zusammenspiel von
Einrichtungsideen in den Vorder-
grund und zeigen die Wohnzim-

mermöbel genau so, wie der Kun-
de sie auch zu Hause nutzt. Des-
halb ergänzen wir die ausgestell-
ten Sofas zum Beispiel um darauf
abgestimmte Tische und Teppiche,
die passende Beleuchtung oder
dekorative Accessoires.“

Kontakt: Ikea, Hermannsteiner
Straße 13, 35576 Wetzlar,
www.ikea.com. (red)

Ikea investiert
rund 50 Millionen
Erneuerbare Energien und E-Tankstellen

Mit der Ansiedlung an der Her-
mannsteiner Straße konnte Ikea
ein bereits versiegeltes Grund-
stück revitalisieren – auf der
brachliegenden Industriefläche
befand sich bis 2010 ein Ze-
mentwerk.

Der Standort bietet außerdem
eine gute Anbindung an den Öf-
fentlichen Nahverkehr und ist
zentral gelegen. Denn das Ein-
richtungshaus ist fußläufig so-
wohl vom Bahnhof als auch von
der Innenstadt aus zu erreichen.

Für die Besucher gibt es darü-
berhinausrund820Parkplätzeund
60 Fahrradstellplätze. „Außerdem
bieten wir E-Tankstellen an, mit
denen unsere Kunden ihre Elekt-
roautos oder E-Bikes kostenlos la-
den können“, sagt Detlef Boje. Die

insgesamt vier Elektrotankstellen
auf dem Parkplatz können Kunden
während des Besuchs kostenlos
nutzen.

Auch der Einsatz von erneuer-
baren Energien steht bei dem neu-
en Einrichtungshaus im Vorder-
grund: Zur Stromversorgung gibt
es auf dem Dach des Hauses eine
Photovoltaik-Anlage, für die nö-
tige Wärme im Winter sorgt eine
Pellet-Heizung.

Ikea hat in das neue Einrich-
tungshaus in Wetzlar insgesamt
rund 50 Millionen Euro investiert.
Bis zur Eröffnung wurden rund 170
neue Mitarbeiter eingestellt –
hinzu kommen noch etwa 80 er-
fahrene Ikea-Kollegen aus ande-
ren Einrichtungshäusern.

Geöffnet ist Montag bis Sams-
tag von 10 bis 20 Uhr. (red)

Am Eröffnungstag kamen alleine über 10 000 Besucher in das neue Ikea-Einrichtungshaus in Wetzlar.
(Foto: Ikea)

Rund 50 Millionen Euro hat das neue Ikea-Einrichtungshaus in Wetzlar gekostet. Möbelausstellung, Markt-
platz und Restaurant befinden sich auf einer Ebene. Im Innenhof schmeckt die Tasse Kaffee natürlich bes-
tens. Das bietet in Deutschland derzeit nur Ikea Wetzlar. An vier Elektrosäulen können E-Auto-Fahrer übri-
gens während des Einkaufs kostenlos auftanken. (Fotos: Ikea)

EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH
Niederlassung Weimar
Im Gewerbepark 28-30
99441 Umpferstedt
Tel. +49 3643 237-0 • weimar@eurovia.de

Asphaltstraßenbau
Erd-, Tief- und Kanalbau
Baustoffrecycling
Pflasterarbeiten

Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft realisierten wir den Neubau des
IKEA-Einrichtungshauses in Wetzlar – ein gelungenes Projekt für die Region.

Vielen Dank für das Vertrauen und die konstruktive Zusammenarbeit!

herzliche Glückwünsche.herzliche Glückwünsche.
Zur Neueröffnung

www.quast.de www.guentherbau.net


